
Rollierender Stichtag 
Lösungsansätze des Relative Age Effect (RAE) im BBW

Das Alter, welches der körperlichen Ent-
wicklung von jedem von uns entspricht. 
Das biologische Alter unterscheidet sich 
vom kalendarischen Alter, welches hin-
gegen den tatsächlichen Lebensjahren 
entspricht. 

Es gibt Normal-, Früh- und Spätentwick-
ler. Ärzte beziffern den möglichen Unter-
schied zweier gleichaltriger Dreizehn-
jähriger zwischen kalendarischem und 
biologischem Alter auf bis zu mehr als 
drei Jahre. 

Größter Unterschied im Alter der Puber-
tät 
weiblich: ca. 11 - 12 Jahre 
männlich: ca. 13 - 14 Jahre

zwei Folgerungen: 
1. „Falsche Talente“ werden gefördert. 

Nur auf Grund des relativ höheren 
Alters und ihrer momentanen physi-
schen Vorteile werden Spieler ausge-
wählt. Das höhere Potential haben sie 
voraussichtlich aber nicht.

2. „Richtige Talente“ werden nicht geför-
dert. Perspektivleistungen bzw. das 
Potential von Spielern mit physischen 
Nachteilen werden nicht beachtet. Ta-
lentierte Spieler gehen auf Kosten der 
„Älteren“ verloren.

Das Phänomen, dass früher Geborene eines Jahrgangs körperlich reifer als die Jüngeren 
sind und so als talentierter wahrgenommen werden. 

Ist ein Spieler kurz nach dem Stichtag geboren (im Januar), hat er gegen Spieler aus der 
gleichen Altersklasse, die allerdings erst spät im Jahr (November, Dezember) geboren 
wurden, oft einen entscheidenden Entwicklungsvorsprung.

Was ist der RAE?

Was ist das biologische Alter? Welche Auswirkungen hat der RAE?

Romann & Fuchslocher (2011)

Was uns wichtig ist!

Bei dem Konzept des rollierenden Stichtags geht es um die Förderung und das Wohl 
des Kindes und NICHT um den Erfolg des Vereins.
Daher bitten wir darum, nur einen Antrag zu stellen, wenn dies auch für das Kind sinn-
voll und leistungsgerecht ist. Die Kinder sollen durch den rollierenden Stichtag besser 
gefördert werden und NICHT in einer unteren Altersklasse alles dominieren. 



U16 01.01.2008 - 31.12.2009  

U14 01.10.2009 - 31.12.2011          01.10.  für den Übergang zwischen U14 & U16

U12 01.07.2011 - 31.12.2013          01.07.  für den Übergang zwischen U12 & U14

U10 01.04.2013 - 31.12.2015          01.04.  für den Übergang zwischen U10 & U12

Altersklassen im BBW in der Saison 2023/24

Bedeutung für den U14 Jahrgang

9 statt 8 Quartale KÖNNEN U14 spielen

1.1. 1.4. 1.7. 1.10. 1.1.

1.1. 1.4. 1.7. 1.10. 1.1.

U16
2009

2010

U14

2011

Bedeutung für den U12 Jahrgang

10 statt 8 Quartale KÖNNEN U12 spielen

1.1. 1.4. 1.7. 1.10. 1.1.

1.1. 1.4. 1.7. 1.10. 1.1.
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Bedeutung für den U10 Jahrgang

11 statt 8 Quartale KÖNNEN U10 spielen

1.1. 1.4. 1.7. 1.10. 1.1.

1.1. 1.4. 1.7. 1.10. 1.1.
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2013

2014

U10

2015

1.1. 1.4. 1.7. 1.10. 1.1.

1.1. 1.4. 1.7. 1.10. 1.1.

1.1. 1.4. 1.7. 1.10. 1.1.

Zusammenfassung

• Wer nichts ändern will, muss nichts   
ändern! Wir geben nur die Möglichkeit.

• Mehr Spieler je Altersabschnitt, da-
durch mehr Wettkampf und Niveau.

• Höhere Durchlässigkeit: später ge-
borene Anfänger können auch „tiefer“ 
einsteigen.

• Hoffnung, Drop-Outs zu verringern, in-
dem Spieler mit möglichst „biologisch 
gleichaltrigen“ Spielern zusammen 
spielen.

• Es geht nur um das Wohl und die För-
derung des einzelnes Kindes.


